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»Alles ist erlaubt –  
aber nicht alles nützt.  

Alles ist erlaubt – aber nicht alles  
baut auf. Denkt dabei nicht an euch  

selbst, sondern an die anderen.«

Gemeindebrief der Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Siegen-Geisweid (Baptisten)
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N ein – als der Apostel Paulus 
diese Aussagen an die 
Gemeinde in Korinth schrieb, 

hatte er nicht die Verursacher der 
Bankenkrise oder Staatsdefizite vor 
Augen. Niemanden, von denen man 
gerne annimmt, dass sie dieses »alles 
ist erlaubt« für sich 
in Anspruch neh-
men. Er schrieb an 
Menschen, die im 
Geschenk des 
Evangeliums vom 
gekreuzigten und 
auferstandenen 
Christus Befreiung 
erlebt hatten. Freiheit 
von Regeln, Ordnun-
gen, Gesetzen, 
Geboten, die »man« 
einzuhalten und zu 
beachten hatte, 
wenn das Leben 
gelingen sollte – im 
Alltag, aber auch in 
Bezug auf den Himmel, auf Gott. Was 
angeblich zu tun sei, um vor dem 
Schöpfer des Menschen gerecht zu sein 
und in seinem Gericht zu bestehen. 
Das Evangelium aber sagt: Dieses alles 
musst Du, Mensch, nicht leisten. 
Dieses schenkt Dir Gott in Christus 
– und er schenkt es Dir umsonst! Fallen 
dann aber nicht tatsächlich alle 
Ordnungen und Gebote weg, ist dann 
nicht »alles erlaubt«?

Für Paulus ist dies zu kurz gedacht. 
Mit dem Geschenk der Gerechtigkeit, 

mit dem Herstellen der guten Bezie-
hung zwischen Gott und dem Men-
schen ist etwas ganz Grundsätzliches 
geschehen. Der Mensch ist wieder zu 
dem wahren Menschen geworden, zu 
dem er geschaffen wurde – als Gegen-
über Gottes und als Bewahrer der 

Schöpfung. Dies ist 
die Hoheit des 
Menschen, die ihm 
die Heilige Schrift 
von Anbeginn 
zuschreibt: dass ihm 
als Gegenüber 
Gottes Verantwor-
tung für die Schöp-
fung Gottes und 
damit für seinen 
Nächsten gegeben 
ist. Das Evangelium 
sagt: Gott hat die 
Beziehung zu dir 
bedingungslos 
hergestellt und 
deshalb bist Du, 

Mensch, wieder ganz Mensch. Befreit 
zur Hoheit des Menschen – und damit 
zur Hoheit der Verantwortung gegen-
über der Schöpfung und dem Nächs-
ten.

In der Nachfolge des Gottes, der in 
Jesus von Nazareth Mensch wurde, 
zeigt sich diese Hoheit dort, wo alles 
getan wird, damit auch der Nächste 
und die Schöpfung die Fülle des 
Lebens Gottes erfahren. Menschen, die 
ihr Leben ganz in Gott geborgen und 
von ihm getragen wissen, die dieses in 

Der Mensch ist wieder zum 
Gegenüber Gottes geworden
Gedanken zum Monatsspruch für Februar 2012 aus 1Kor 10,23–24

Impuls

»Alles ist erlaubt 
– aber nicht alles 
nützt. Alles ist 
erlaubt – aber 

nicht alles baut 
auf. Denkt dabei 

nicht an euch 
selbst, sondern 

an die anderen.«
1Kor 10,23–24

Prof. Dr. 

André Heinze 

ist Prorektor 

und Professor 

für Neues 

Testament am 

Theologischen 

Seminar Elstal 

(Fachhoch-

schule).
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Aus dem Gemeindeleben

der eigenen Frömmigkeit erfahren und 
spüren, solche Menschen sind wirklich 
frei, sich ganz dieser Verantwortung zu 
stellen. Solche Männer und Frauen sind 
neu geschaffene Menschen, die 
anderen helfen, aus den Zwängen frei 
zu werden, die Staat, Gesellschaft, 
Religion oder Frömmigkeit formulieren. 
Das Evangelium befreit dazu, als 
Gegenüber Gottes ganz Mensch zu 
sein, um dann Gegenüber zur Schöp-

fung und zu meinem/meiner Nächsten 
zu werden. Als solch Liebender kann 
ich dann in meinen Möglichkeiten 
Verantwortung übernehmen. Verant-
wortung dafür, soziale, religiöse, 
politische und wirtschaftliche Macht 
nicht zur Unterdrückung und Ausbeu-
tung, sondern zur Auferbauung zu 
nutzen und damit in die Weite des 
Lebens Gottes zu führen.

André Heinze

J etzt haben wir also unsere Reise 
in Sachen »Liebe in Aktion« 
begonnen. Die ersten beiden 

abwechslungsreichen Gottesdienste 
haben wir erlebt und gestaunt, was wir 
über Liebe Neues erfahren haben.

Auch die ersten zehn Kapitel im 
Buch haben wir mittlerweile gelesen. 
Einige müssen sich sicher noch an das 
regelmäßige Lesen gewöh-
nen. Aber bleibt einfach dran, 
es sind nur noch 30 Kapitel.

Und dann haben wir auch 
die ersten beiden Abende in 
unseren Kleingruppen gehabt. 
Die Anleitung im Buch ist 
schon sehr hilfreich, um ins 
Gespräch zu kommen. Wir 
haben einen neuen Ge-
sprächskreis, der sich 
montags  unter der Leitung von 
Michael Utsch trifft. Dann haben wir 
mittwochs die beiden Gesprächsgrup-
pen am Vormittag und am Abend. 
Daniel Kliemt nimmt die Teilnehmer in 
die Themen der Liebe Gottes mit 
hinein.

So langsam beginnen wir alle 
miteinander zu verstehen, wie das 
ganze Konzept der Reise aufgebaut ist.

Das Besondere an der Reise ist, dass 
wir miteinander am gleichen Thema 
arbeiten. Die Gespräche in der 
Gemeinde drehen sich immer mehr um 
das Thema der Liebe. Ich finde es toll, 
dass wir da schon so schnell in 

Bewegung kommen.
Habt ihr das »Wochenbon-

bon«für die Familien schon 
bemerkt? Die Geschichte für 
unsere Kinder, die wir ihnen 
an einem Abend der Woche 
vorlesen können. Die 
Geschichten könnt ihr 
mitnehmen oder sie von unse-
rer Homepage »downloa-
den«. Probiert es gerne aus.

Als besondere Veranstaltung neben 
den Abenden in den Gesprächsgrup-
pen und Hauskreisen wollen wir uns 
am 14. Februar um 18 Uhr zu einem 
Gemeindeabend in der Kapelle treffen. 
Wir möchten in dieser Zeit bei Essen 
und Trinken Gemeinschaft miteinander 

40 Tage – Liebe in Aktion

Rüdiger 

Kassühlke

Stellv. 

Gemeinde

leiter
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haben. Wir wollen miteinander spielen 
oder einfach so die Zeit miteinander 
verbringen. Jeder ist zu diesem Abend, 
der um 21 Uhr enden soll, herzlich 
eingeladen.

Und ich bin sehr gespannt, was wir 
am Abschlussgottesdienst am 4. März 
zu berichten haben.

Welche Themen erwarten uns noch 
in den kommenden Wochen?

Am 5. Februar lautet das Thema des 
dritten Gottesdiensts: »Woran Liebe 
scheitern kann – Verborgene Gefah-
ren«.

Dann werden wir uns am 12.Februar 
im Gottesdienst mit dem Thema »Wie 

beziehungsfähig sind wir wirklich – 
Unser Umgang mit Kritik« beschäftigen.

Der 5. Gottesdienst am 19. Februar 
steht unter dem Thema »Wie Wert-
schätzung einen Menschen verändert 
– Die Freundschaft mit Gott«. 

Und am 26. Februar werden wir uns 
mit dem Thema »Wenn Beziehungen 
durch Schwierigkeiten gehen – Der 
Umgang mit Konflikten« beschäftigen.

Ich freu mich auf das Beschäftigen 
mit den Themen und auf die Begegnun-
gen miteinander und mit Gott in den 
kommenden Wochen. Wir sehen uns.

Für das Vorbereitungsteam 
Rüdiger Kassühlke
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Aus der Gemeindeleitung

Vorstellung neuer Pastor
Schon seit einiger Zeit sind wir als 

Gemeinde auf der Suche nach einem 
neuen Gemeindepastor. Wir haben 
insbesondere in den Mitgliederver-
sammlungen immer wieder darüber 
berichtet.

In der Gemeindeleitung (Ältesten-
kreis ohne Hauptamtliche) haben wir 
in den letzten Wochen mehrmals 
ausführlich mit einem Bewerber für 
diese Stelle über eine mögliche 
Zusammenarbeit gesprochen. Sowohl 
der Bewerber als auch wir als Gemein-
deleitung können uns diese Zusam-
menarbeit für die nächsten Jahre sehr 
gut vorstellen. Daher wollen wir im 
Februar die nächsten Schritte auf dem 
Weg zur Berufung dieses Pastors gehen.

Am 11.02.2012 wird der Gemeinde-
rat, ergänzt um einige weitere leitende 
Mitarbeiter der Gemeinde, den 
Bewerber kennenlernen.

Zum 18.02.2012 um 14 Uhr laden 
wir die ganze Gemeinde herzlich ein, 
den Bewerber im Rahmen einer 
Mitgliederversammlung I, die auch für 
alle Freunde der Gemeinde offen ist, zu 
begrüßen. Wir werden an diesem 
Nachmittag Zeit haben, den Bewerber 
ausführlich kennenzulernen, Fragen zu 
stellen und uns gemeinsam auszutau-
schen. Es wird eine Kaffeepause geben. 
Wir gehen davon aus, dass wir den 
Nachmittag gegen 18 Uhr beschließen. 
Am Sonntag, dem 19.02.2012, wird 
der Bewerber im Rahmen von »Liebe 
in Aktion« die Predigt halten, so dass 

wir ihn auch da weiter kennenlernen 
können.

Am 26.02.2012 haben wir dann im 
Anschluss an den Gottesdienst eine 
Mitgliederversammlung II für alle 
eingetragenen Mitglieder dieser 
Gemeinde. In dieser Mitgliederver-
sammlung erfolgt nach Aussprache die 
Berufung des Bewerbers zum Pastor 
unserer Gemeinde.

Bitte merkt euch diese Termine vor 
und seit dabei, wenn es darum geht, im 
Gebet und unter Gottes Führung 
herauszuhören, ob der Bewerber der 
neue Pastor unserer Gemeinde werden 
soll.

Wahlen zur Gemeindeleitung
In diesem Jahr haben wir Wahlen zur 

Gemeindeleitung, dem Ältestenkreis. 
Die Wahlperiode von Hartmut Schnei-
der endet mit der Jahresmitgliederver-
sammlung diesen Jahres. Hartmut 
Schneider hat mitgeteilt, dass er für 
eine Wiederwahl als Ältester aus 
persönlichen Gründen nicht mehr zur 
Verfügung steht. Mit seinem Ausschei-
den und mit dem Ausscheiden von 
Klaus Neuser aus der Gemeindeleitung 
bereits im letzten Jahr suchen wir 
mindestens zwei weitere Mitglieder für 
die Gemeindeleitung, besser wären 
drei. Rüdiger Kassühlke und Uwe 
Zielke decken viele organisatorische 
Aufgaben und visionär-inhaltliche 
Fragestellungen der Gemeindearbeit in 
der Gemeindeleitung ab und sind auch 
in manche Gespräche mit eingebun-

Wie wird unsere neue 
Gemeindeleitung aussehen?

Uwe Zielke

Gemeinde

leiter

Informationen der Gemeindeleitung
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den. Wir brauchen in der Gemeindelei-
tung dringend Ergänzung im Besuchs-
dienst bei Alten und Kranken, in der 
Mitarbeit im Aufbau des Diakoniekrei-
ses und der seelsorgerlichen Begleitung 
der Geschwister der Gemeinde. 
Hinsichtlich der Kriterien, die jemand, 
der für den Ältestendienst berufen 
werden soll, erfüllen muss, verweise 
ich an dieser Stelle auf die biblischen 
Aussagen, die ihr z.B. im 1. Timotheus-
brief, im 1. Thessalonicherbrief oder 
auch im Titusbrief  findet. Im Geleit-

wort zur Gemeindeordnung haben wir 
diese Kriterien unter die Überschriften 
»Charakter«, »Kompetenz« und 
»Teamfähigkeit« zusammengefasst. Ich 
lade euch ein, dort noch einmal 
nachzulesen und euch dann im Gebet 
von Gott leiten zu lassen, dass er euch 
– und damit uns allen – deutlich zeigt, 
wen wir in die Gemeindeleitung 
wählen sollen. Wir brauchen dringend 
Ergänzung.

Uwe Zielke

Terminübersicht
Bitte merkt euch die folgenden Termine vor und seit dabei:

18.02.2012, 14 Uhr Mitgliederversammlung I –  
offen auch für alle Freunde der Gemeinde 
Vorstellung Bewerber für die Pastorenstelle

19.02.2012, 10 Uhr Predigt des Bewerbers für die Pastorenstelle

26.02.2012,  
nach dem Gottesdienst

Mitgliederversammlung II –  
für alle eingetragenen Mitglieder der Gemeinde.
Nach einer Aussprache Berufung des Bewerbers als 
Pastor der Gemeinde.
Vorwahl zur Gemeindeleitung

25.03.2012, 14.30 Uhr Jahresmitgliederversammlung
Berichte aus der Gemeindearbeit, Kassenbericht
Wahlen zur Gemeindeleitung
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Mitglieder
01.	 Baumann, Bastian
02.	 Freischlad, Theodor
03.	 Jung, Hildegard
04.	 Bohn, Inge
08.	 Zielke, Harry.................................87
09.	 Irle, Manfred.................................73
13.	 Menn, Britta
14.	 Putschin, Heinz...........................88
16.	 Matthieu, Rahel
17.	 Höller, Werner.............................87
22.	 Stein, Felix
23.	 Güner, Annette
26.	 Schneider, Hartmut

Kinder und Freunde
03.	 Thomas, Eva Marie
04.	 Herling, Beate
12.	 Braun, Ben Luca
14.	 Fijnvandraat, Carla
16.	 Timmermann, Sara
19.	 Scholl, Saskia
20.	 Menn, Lupita Joy

Herzlichen Glückwunsch  
zum Geburtstag  

im Februar

Persönliches
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Veranstaltungen im Februar

Termine

Termine zum Vormerken
9. März, 18 Uhr: Treffen der Gemeinderäte/-leitungen Siegerland in Weidenau +++ 21. März: Erstes Treffen 
interessierter Mitarbeiter Diakoniekreis +++ 22. März,18 Uhr: Informationsabend Kassenbericht +++ 
23.–25. März: Teenkreis-Freizeit +++ 25. März: Jahresmitgliederversammlung – u.a. Hauptwahl zur Ge-
meindeleitung +++ 31. März: Landesverbandsrat in Siegen, Weststraße +++ 1. April 2012: Gemeinsamer 
Gottesdienst aller EFGs Siegerland +++ 16. Mai: Sonderbundesrat in Kassel +++ 17.–19. Mai: Bundesrat 
in Kassel +++ 17. Mai 2012: Himmelfahrt – Allianz-Gottesdienst +++ 24. Juni 2012: BU-Abschluss-Gottes-
dienst +++ 18. – 26. Juli: Teensola +++ 	

Datum Tag Uhrzeit Veranstaltung Predigt / Leitung

22.01. –  
04.03.

»Liebe in Aktion« 	
in der ganzen Gemeinde

05. So 10.00 Gottesdienst 3 zu »Liebe in Aktion«
mit Abendmahl 

Uwe Zielke
Michael Utsch

07. Di 19.30 Gemeinderat Älteste und Diakone

11. Sa 10.00 Vorstellung neuer Pastor vor Gemein-
derat + leitenden Mitarbeitern

12. So 10.00 Gottesdienst 4 zu »Liebe in Aktion«
mit Abendmahl und Zeugnissen

Axel Menn
Michael Utsch

13. Mo 19.30 Frauenkreis bei Heidi Neuser

14. Di Seniorenkreis – fällt aus

14. Di 18.00 – 
21.00

Liebe in Aktion: Gemeindeabend Michael Utsch

18. Sa 14.00 Mitgliederversammlung I – 	
offene Mitgliederversammlung – 	
Vorstellung neuer Pastor

19. So 10.00 Gottesdienst 5 zu »Liebe in Aktion« Gastprediger
Rüdiger Kassühlke

21. Di 19.30 Gemeindeleitung Älteste

26. So 10.00 Gottesdienst 6 zu »Liebe in Aktion«
mit anschließender Mitgliederversamm-
lung

Daniel Kliemt
Gudrun Otto

Mitgliederversammlung II – 	
Berufung neuer Pastor und 	
Vorwahl zur Gemeindeleitung
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Rubrik

Gemeindeleben
 �Pastorensuche für 2012 
Es ist soweit: Wegweisende 
Entscheidungen stehen an. Betet 
dafür, dass wir als Gemeinde in den 
Treffen mit dem eventuell zukünfti-
gen Pastor den Willen Gottes 
erkennen und zum Ausdruck 
bringen können.

 �Ältestenwahlen 2012 
Wir wollen im März gerne zwei 
neue Älteste berufen. Bitte macht 
euch Gedanken zu möglichen 
Kandidaten und bittet Gott für die 
Berufung, dass er Menschen in 
dieser Gemeinde für diesen Dienst 
bereit macht.

 �Fabs
 �Abenteuerland 
Wir suchen einen männlichen 
Mitarbeiter in der Kleingruppe  
für die Jungs.

 �Jugend
 �Gottesdienste
 �Hauskreise
 �Gemeinderat
 �Tanke-Arbeit 
Die neue »TANKE-16Plus« öffnet im 
Februar die Pforten. 
Betet für einen guten Start und Kraft 
für die Mitarbeiter.

Evangelisation / Mission
 �Missionare und in der Missions-
arbeit tätige Familien im Kontakt zu 
unserer Gemeinde:  
– Familie Koenen 
– Familie Dichristin

Unsere Kranken 
Erika Arhelger
Kurt Arhelger
Edelgard Breyer 
Lieselotte Diehl
Manfred Engel
Christel Forwick
Heidi Freischlad
Leni Höller
Werner Höller
Marlene Juhrich
Alida Kirbis
Marlies Langenbach
Heinz Putschin
Anna Reiswich
Johannes Reiswich
Adeline Rexa
Klaus Schienke
Manuel Schmidt
Christian Thomas
Walter Weinert
Edith Zielke
Harry Zielke

Gebetsanliegen im Februar
Gebetsanliegen
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Wo sich die Zwerge treffen
Impressionen aus dem dienstags stattfindenden »Zwergentreff«
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Anstoß

»Schon mal daran 
gedacht …?«

D arüber freuen sich auch die 
Menschen unserer Gemeinde, 
die im Heim leben oder ihre 

Wohnung im Betreuten Wohnen 
haben. Das sind zurzeit:

Herta Assmann
geb am 22.11.1922
c/o Andrej Assmann
Hauptstraße 19
97650 Oberfladungen	

Jakob Rejmchen
geb. am 03.05.1930
»Haus Obere Hengsbach«
Hengsbachstraße 155
57072 Siegen
Tel. 0271 77019-0

Edelgard Breyer
geb.am 19.03.1932
»Haus Hadem«
Zum Leyberg 6–8
57223 Kreuztal
Tel. 02732 58840

Anna Reiswich
geb. am 05.12.1930
»Haus Mutter Teresa«
Raiffeisenstraße
57572 Niederfischbach
Tel. 02734 4330

Christel Forwick
geb. am 17.09.1928
»Marienheim«
Weidenauer Straße 28
57076 Siegen-Weidenau
Tel. 0271 7753-0

Adeline Rexa
geb. am 10.11.1910
»Marienheim«
Weidenauer Str. 28
57076 Siegen
Tel. 0271 7753-322

Pauline Hammer
geb. am 24.06.1948
Betreutes Wohnen
Sohlbacher Straße 108
57078 Siegen-Geisweid
Tel. 0271 836 46		

Klaus Schienke
geb. am 24.04.1937
»Sophienheim«
Südstraße 35
57074 Siegen
Tel. 0271 6603-405

Werner Höller
geb. am 17.02.1925
»Seniorenwohnpark«
Dicke Buche 10
57223 Kreuztal-Krombach
Tel. 02732 / 89 48 20

… an eine Postkarte, einen Anruf oder einen Besuch …?
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Anstoß

Vater, ich will Dir danken 
für das Jahr 2011!

V ater, ich will Dir danken für 
das Jahr 2011! Du hast mir 
durchgeholfen, aufgeholfen, 

mich ermutigt und getröstet. Deine 
Nähe und besondere Bewahrung und 
Fürsorge durfte ich so oft erleben.

Es ist so gut, Dein Kind zu sein!
Wenn ich Deine Wege nicht begrif-

fen, nicht verstanden habe, alles in mir 
sich aufgelehnt hat, Verzweifelung, 
Ärger ja auch Wut in mir rebellierten, 
hast Du Dich nicht entrüstet abge-
wandt.

Selbst als im tiefsten Herzen die 
Fragen in mir brodelten: ›wie lange 
noch zerfressen mich die Sorgen, wie 
lange noch such ich Dein offenes Ohr, 
was willst Du Gott, was hast Du mit 
mir vor?‹, warst Du da. Und wer kennt 
mich so wie Du?

Du hast mich geschaffen als Anne-
gret und nicht als Klaus-Dieter! Welch 
ein Erstaunen, als ich das erkannt und 
angenommen habe!

Wie sollte ich Dir nicht froh vertrau-
en? Solltest Du als mein Schöpfer mich 
zugrunde gehen lassen. Niemals!!!

Du selbst kennst die tiefsten Tiefen, 
Deinen Sohn hast Du für mich in diese 
Welt geschickt.

Zu groß und unbegreiflich! Doch 
und gerade darum will ich Dir mein 
Leben weiter anvertrauen und Dir 
sagen: Ich freue mich auf das Jahr 2012 
mit Dir!

Sogar ein Tag mehr, um Dich, Deine 
Liebe und Fürsorge zu erleben, zu 
erfahren, zu begreifen.

Und da Du mich so gut kennst, weißt 
Du, dass ich im neuen Jahr oft um 
mehr Kraft, heute am Besten schon für 
morgen bitten werde. 

Darum meine Bitte: Richte meinen 
Sinn nach Deinem Willen aus! Lass 
mich in Deiner Liebe bleiben, gib mir 
Aufmerksamkeit, Kraft und Geduld 
dazu!

In Jesu Namen – Amen

Eine Gebet von Annegret Herbst

Ehepaar 
Harry Zielke
geb. am 08.02.1925 
Edith Zielke
geb. am 04.08.1927 
»Fliedner-Heim«
Luisenstraße 15 
57076 Siegen-Weidenau
Tel. 0271 4884-209

Heinz Putschin
geb. am 14.02.1924
Betreutes Wohnen
An der Stürze 4
57572 Niederfischbach
Tel. 02734 2849669
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Persönliches

Christine und Tobias Fischer
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Regelmäßige Kreise

Regelmäßige Kreise
Ansprechpartner Wann? Wo?

»Herrmans Frauen Kram«
Conny Hoffmann
Tel. 0271 2357388
Mobil 0176 22932961

1x pro Monat Nach Absprache

Junge Frauen
Mirjam Fries, Tel. 0271 7702091

jeden 3. Donnerstag 
um 20 Uhr

bei Fries: In der Burbach 30a
57078 Siegen-Obersetzen

Junge Männer
Daniel Kowalski, Tel. 0271 87650

jeden Mittwoch 
um 19.30 Uhr

Nach Absprache

Stephan Karnath
Tel. 0271 89498

Mittwoch n. Absprache

Heidi & Klaus Neuser
Tel. 0271 24173

Mittwoch
14-tägig

n. Absprache

Johannes Reiswich
Tel. 0271 800720

Mittwoch
15.00 Uhr

Am Westhang 3
(bei Engels)

Petra & Hartmut Schneider 
Tel. 0271 870487

Freitag
14-tägig 

n. Absprache

Dagmar Tarhuna
Tel. 0271 3132554

n. Absprache n. Absprache

Missionare im Kontakt zu unserer Gemeinde

Albert und Debora Koenen	
Loteo La Cañada, Casa #2, 
Manzana D, Dpto: Rivadavia, 
5400 San Juan, Argentina, 
E-Mail: adkoenen@web.de	
Tel: 0054-264-500-1608



Sonntag

	 10:00	 Gottesdienst 
	 10:00 	 Abenteuerland (Kindergottesdienst 3 – 11 Jahre)
	 10:00	� Biblischer Unterricht ab 12 Jahre

Montag	

	 19:30	� Frauenkreis Wellersberg (jeden 2. Montag im Monat) 
Kontakt: Heidi Neuser Tel. 0271 24173

Dienstag

	 10:00	� Zwergentreff
	 14:00	� Seniorenkreis (jeden 2. Dienstag im Monat) 

Kontakt: Gudrun Otto Tel. 0271 87188
	 19:30	� Gebetskreis (jeden 4. Dienstag im Monat)

Mittwoch

	 20:00	 Hauskreise (2. + 4. Mittwoch siehe Plan)
	18.00 – 21.00	 Tanke-16Plus

Donnerstag

	 15:00	 Frauengruppe (14-tägig)
	 17:00	 Teenkreis
	 20:00	 Sport für alle (Michael Otto)

Freitag

	 15:00	 Handarbeitskreis
	 19:00	 Jugend

Samstag

	 15:00	 FABS

Regelmäßige Veranstaltungen


